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Spielplatz-Checker unterwegs in Waldstadt II 

 

Heute testeten 52 Kinder der Waldorf-Schule aus der Waldstadt I als sogenannte „Spielplatz-

Checker“ die Qualität und den Zustand der Spiel- und Sportflächen in der benachbarten 

Waldstadt II. Eingeladen wurden sie dazu vom Arbeitskreis StadtSpuren und dem Kinder- 

und Jugendbüro Potsdam.  

Insgesamt 20 Spielplätze galt es zu testen. Dazu gehörten neben den öffentlichen 

Spielplätzen der Landeshauptstadt Potsdam auch die der Mitglieder des Arbeitskreises 

StadtSpuren.  

Eingeteilt in vier Gruppen hatten die Kinder heute einen Vormittag lang Zeit, die einzelnen 

Spielplätze kritisch unter die Lupe zu nehmen. Anhand eines Fragebogens galt es zu 

bewerten, was den Kindern an dem jeweiligen Spielplatz gefällt und was nicht und wo sie 

Verbesserungsbedarf sehen.  

Die Ergebnisse wurden gleich im Anschluss des Spielplatz-Checks im Kinderclub „Otto 

Nagel“ besprochen und den Mitgliedern des Arbeitskreises StadtSpuren und Vertretern der 

Landeshauptstadt Potsdam vorgestellt. Die Kinder aus einer dritten und vierten Klasse der 

Waldorf-Schule konnten dabei durchweg gute und interessante Empfehlungen geben. 

Besonders der Werkstoff Holz hatte es Ihnen angetan. Spielplätze deren Geräte aus diesem 

Material bestanden, schnitten bei der Benotung besonders gut ab. Fehlende Papierkörbe 

und Stellplätze für Fahrräder sowie mit Graffiti beschmierte Spielgeräte führten dagegen zu 

einer Abwertung der Gesamtnote. 
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Die Wohnungsunternehmen und die Landeshauptstadt Potsdam wollen nun die 

Empfehlungen der Kinder aufnehmen und nach Wegen und Mitteln suchen, um die Qualität 

und den Zustand der Spielplätze zu sichern und zu erhöhen. 

Als Dank für die Teilnahme der Kinder an dem Spielplatz-Check überreichte die Biosphäre 

Potsdam den Kindern Tickets für einen Besuch in der Tropenhalle. 
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Im Arbeitskreis Stadtspuren kooperieren Potsdamer Wohnungsunternehmen seit 1997 auf 

verschiedenen Themenfeldern. Mit rund 34.000 Wohneinheiten verfügen sie über rund 40 

Prozent aller Mietwohnungen in Potsdam. Im Arbeitskreis wirken die kommunale GEWOBA WVP 

mbH, die GWG Bauverein Babelsberg eG, die Gewoba eG Babelsberg, die Potsdamer 

Wohnungsbaugenossenschaft pbg eG, die Potsdamer Wohnungsgenossenschaft 1956 eG, das 

Studentenwerk Potsdam, die Wohnungsbaugenossenschaft 1903 Potsdam eG und die 

Wohnungsgenossenschaft „Karl Marx“ Potsdam eG mit.  

 


